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Auftrennen („Brechen“) einer Linie

• es gibt zwei Teile, die für die Dauer der Störung separat als Linie funktionieren sollen 

• Jede dieser Teillinien beinhaltet eine Kurzwende oder Umleitung an alternative 

Wendestelle (evtl. auch eine Langwende).

• Die beiden Teillinien berühren sich i.d.R. nicht. Die Lücke dazwischen wird wenn 

möglich mit SEV bedient.

Umleitung an alternative Wendestelle
= ohne Rückkehr auf den Linienweg
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